


	DIDAKTISCHER JAHRESPLAN FÜR DAS SCHULJAHR: 20XX/YY
	GM
07.2

	SCHULFORM: 
Kfm. Berufsschule
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement
	STUFE/JAHRGANG/KLASSE:
FACHSTUFE 1

	LERNFELD:       
07 Außenhandelsgeschäfte anbahnen
	ZEITRICHTWERT DES LERNFELDES:
40 Unterrichtsstunden

	
	

	TITEL UND NUMMER DER LERNSITUATION:
Lernsituation 2: Wir setzen geeignete Zahlungsbedingungen zur Risikoabsicherung im Außenhandel ein
	ZEITBEDARF: 
4 Stunden

	HANDLUNGSSITUATION:
Der Leiter der Außenhandelsabteilung der Fairtext GmH gibt zwei Auszubildenden die Anfrage von Haydn & Sons aus Boston (USA),mit denen die Fairtext GmbH bisher noch keine Geschäftsbeziehungen hat. Er beauftragt die Auszubildenden 
· mögliche Risiken eines Außenhandelsgeschäftes mit dem amerikanischen Unternehmen zusammenzustellen und zu bewerten und 
· Zahlungsbedingungen vorzuschlagen, die die Risiken dieses Außenhandelsgeschäfts absichern können. 

	HANDLUNGSERGEBNIS:
· Zusammenstellung und Bewertung der Risiken für ein Außenhandelsgschäftmit Hayden & Sons
· Vorschlag der für die Fairtext GmbH günstigsten Zahlungsbedingungen


	CURRICULARER BEZUG  ZWISCHEN DEN LERNBEREICHEN BZW. ZU ANDEREN LERNFELDERN/FÄCHERN ODER ANDEREN LERNSITUATIONEN:


	LERNVORAUSSETZUNGEN:
· 

	KOMPETENZEN:
Die Schülerinnen und Schüler 
• erläutern und bewerten Risiken eines Auslandsgeschäfts
• vergleichen die Zahlungsbedingungen im Außenhandel hinsichtlich Risikoverteilung und Finanzierungslast
· Erläutern die Abwicklungsschritte des Dokumenten-Inkassos bei den Zahlungsbedingungen d/p und d/a
· Erläutern die Schritte der Abwicklung des Dokumenten-Akkreditivs
· Erläutern die Vorteile eines bestätigten, unwiderruflichen Akkreditivs
· Erläutern die Vorteile eines befristeten Akkreditivs

	FACHINHALTE:
· Risiken im Außenhandel
· Zahlungsbedingungen im Außenhandel
· Dokumenten-Inkasso
· Abwicklung der Zahlung aus einem Dokumenten-Akkreditiv
· Akkreditivarten

	METHODEN:


	LERNSTANDSKONTROLLEN:


	ORGANISATORISCHE BESONDERHEITEN:
Groß im Handel; Bd. 2: Lernfeld 7, Kapitel 1 und Kapitel 3






